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Buchung ins Rechnungswesen 

Mit dem Releasewechsel wird der neue Report RPCIPE01 eingesetzt. Die folgenden Hin-

weise / Beschreibungen sind zu beachten und ergänzen die Ablaufbeschreibungen im 

Abrechnerhandbuch (Kapitel II Tz. 06 und 22). Die Hinweise zur Buchung ins Rechnungs-

wesen im Kapitel I des Abrechnerhandbuchs werden bei Überarbeitung des Abrech-

nerhandbuchs aktualisiert. 

Protokoll der Buchung ins Rechnungswesen 

Wird in den Spool-Aufträgen angezeigt, dass die Simulation bzw. der Echtlauf der Buchung 

ins Rechnungswesen erstellt ist, ist das Protokoll zu öffnen. 

 

Beispiel für die veränderte Darstellung: 

 
 

Wie bisher gilt: 

Nur wenn die Belegerstellung fehlerfrei ist, die Anzahl der selektierten und ausgewerteten 

Personalnummern übereinstimmt und keine abgelehnten bzw. übersprungenen Personal-

nummern angezeigt werden, ist mit den Folgeaktivitäten fortzufahren. 
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Layout 

Beim Öffnen wird der Buchungsbeleg mit dem Layout /_IPV Finanzstellenanzeige angebo-

ten. 

 

Beispiel: 

 
 

Die bisher zuerst angezeigten „Abrechnungssummen“ befinden sich jetzt am Ende des Be-

legs. Eine andere Sortierung kann z. B. über Anklicken der Spalte Finanzstelle und  Sor-

tierung aufsteigend (Strg +F4) erreicht werden. Allerdings ist dann die Anzeige der Kopfin-

formationen nicht mehr möglich. 

Über  Layout auswählen (Strg+F9) öffnet sich das Pop-Up Lauout auswählen: Es stehen 

u. a. die weiteren Varianten  

 /_IPV_SU_F   Summe je Finanzstelle und  

 /_IPV_SU_K   Finanzstellen - Summe je Sachkonto 

zur Verfügung. 
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Nachberechnungen für abgeschlossene Haushaltsjahre 

Bisheriges Verfahren: 

Wurde ein Personalfall für bereits abgerechnete Zeiträume erneut abgerechnet, beinhalten 

die Nachberechnungsergebnisse als Information zur Verbuchung die Finanzstelle der Ab-

rechnungsperiode, auf die die Nachberechnung zurückgeht. Dies kann ggf. auch eine Fi-

nanzstelle sein, die im aktuellen Haushaltsjahr nicht mehr gültig ist. Im Buchungsbeleg wur-

de mit einer Warnmeldung darauf hingewiesen: 

 
Durch Doppelklick auf diese Zeile bzw. am Ende des Buchungsbelegs wurde der Langtext 

zur Meldung angezeigt.  

Um Fehlermeldungen aus Profiskal zu vermeiden, konnte über die kundeneigene Tabelle 

T9Fis die Umleitung auf eine aktuelle Finanzstelle erfolgen: Die Abrechnungssachbearbei-

tung hat dem SSC eine Finanzstelle gemeldet, auf die das Nachberechnungsergebnis in 

ProFiskal "umgeleitet" werden soll. Diese Folgefinanzstellen wurden in der kundeneigenen 

Tabelle T9Fis im IPV-System hinterlegt. 

Neues Verfahren: 

Soll aufgrund einer Nachberechnung die Buchung auf einer Finanzstelle, die im aktuellen 

Haushaltsjahr nicht mehr gültig ist, erfolgen, wird die lt. Finanzstellentabelle abgegrenzte 

Finanzstelle maschinell durch die Finanzstelle aus dem für den Personalfall in der Ab-
rechnungsperiode aktuellen Datensatz im Infotyp Organisatorische Zuordnung (IT 

0001) ersetzt – unabhängig davon, in welchem Infotyp die nicht mehr gültige Finanzstelle 

vorhanden ist. Die Umleitung ist im Buchungsbeleg mit dem Symbol  gekennzeichnet. 

Nach dem Anklicken des Symbols öffnet sich ein Pop-Up mit der Information aus welcher 

„alten“ Finanzstelle jetzt auf die „neue“ Finanzstelle umgeleitet wurde: 

 

Beispiel für die Anzeige der maschinellen Umleitung: 
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 Achtung  
Ist die im Infotyp Organisatorische Zuordnung (IT 0001) hinterlegte Finanzstelle in der aktu-

ellen Abrechnungsperiode ebenfalls nicht abgegrenzt, weist das geöffnete Protokoll der 

Buchung ins Rechnungswesen eine fehlerhafte Belegerstellung aus: 

 

 
 

Auch im Bildschirm Buchungsläufe anzeigen wird der Status mit fehlerhaft ausgewiesen: 

 

Im geöffneten Buchungsbeleg wird der Fehler mit dem Symbol  angezeigt. Nach dem 

Anklicken des Symbols wird die Fehlermeldung angezeigt. 

 

Beispiel für eine geöffnete Fehlermeldung: 

 
 

Die mittlere Zeile enthält den entscheidenden Fehlertext. 

Folgende Arbeitsschritte sind erforderlich: 

1. Der fehlerhafte Buchungslauf ist zu löschen!  
2. Der Verwaltungssatz ist auf Frei zur Korrektur zu stellen. 
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3. Die Finanzstelle ist im Personalfall für das aktuelle Haushaltsjahr auf eine gültige Fi-

nanzstelle zu korrigieren.  

4. Der Verwaltungssatz ist auf Frei zur Abrechnung zu stellen. 

5. Die Personalabrechnung für korrigierte Personalfälle ist zu starten. 

6. Die Simulation der Buchung ins Rechnungswesen ist zu wiederholen. 

 Hinweis  
Wurde der Buchungslauf nicht gelöscht, wird im Protokoll der Personalabrechnung folgende 

Fehlermeldung ausgegeben: 

Pernr XXX Neuabrechnung nicht erlaubt: SeqNr. XXX mit Buchungslauf PP XXX gebucht 

 

Mit diesem geänderten Systemverhalten werden jetzt Nachberechnungsergebnisse ggf. 

personengenau auf die im aktuellen Haushaltsjahr gültige Finanzstelle gebucht und an Pro-

Fiskal übergeben. Die generelle Umleitung von Nachberechnungsergebnissen aus einer 

„alten / abgegrenzten“ Finanzstelle auf eine „neue / gültige“ Finanzstelle durch die Tabelle 

T9Fis entfällt!  

Die Informationen zur T9Fis auf der Druckausgabe Zusammenstellung der Haushaltsbrutto-

beträge nach Kapitel/Titel/Unterkonto entfallen ab Kalendermonat August 2012. Die Auswer-

tung YGPRT9FIS - Umleitungen aus T9FIS und der Knotenpunkt Buchung ins Rechnungs-

wesen wurden aus dem Knotenpunkt Infosysteme  Auswertungsreports entfernt. 
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Buchung ins Rechnungswesen


Mit dem Releasewechsel wird der neue Report RPCIPE01 eingesetzt. Die folgenden Hinweise / Beschreibungen sind zu beachten und ergänzen die Ablaufbeschreibungen im Abrechnerhandbuch (Kapitel II Tz. 06 und 22). Die Hinweise zur Buchung ins Rechnungswesen im Kapitel I des Abrechnerhandbuchs werden bei Überarbeitung des Abrechnerhandbuchs aktualisiert.

Protokoll der Buchung ins Rechnungswesen


Wird in den Spool-Aufträgen angezeigt, dass die Simulation bzw. der Echtlauf der Buchung ins Rechnungswesen erstellt ist, ist das Protokoll zu öffnen.

Beispiel für die veränderte Darstellung:


[image: image15.png]





Wie bisher gilt:


Nur wenn die Belegerstellung fehlerfrei ist, die Anzahl der selektierten und ausgewerteten Personalnummern übereinstimmt und keine abgelehnten bzw. übersprungenen Personalnummern angezeigt werden, ist mit den Folgeaktivitäten fortzufahren.


Layout


Beim Öffnen wird der Buchungsbeleg mit dem Layout /_IPV Finanzstellenanzeige angeboten.

Beispiel:
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Die bisher zuerst angezeigten „Abrechnungssummen“ befinden sich jetzt am Ende des Belegs. Eine andere Sortierung kann z. B. über Anklicken der Spalte Finanzstelle und [image: image3.bmp] Sortierung aufsteigend (Strg +F4) erreicht werden. Allerdings ist dann die Anzeige der Kopfinformationen nicht mehr möglich.

Über [image: image4.bmp] Layout auswählen (Strg+F9) öffnet sich das Pop-Up Lauout auswählen: Es stehen u. a. die weiteren Varianten 


· /_IPV_SU_F   Summe je Finanzstelle und 


· /_IPV_SU_K   Finanzstellen - Summe je Sachkonto

zur Verfügung.

Nachberechnungen für abgeschlossene Haushaltsjahre


Bisheriges Verfahren:

Wurde ein Personalfall für bereits abgerechnete Zeiträume erneut abgerechnet, beinhalten die Nachberechnungsergebnisse als Information zur Verbuchung die Finanzstelle der Abrechnungsperiode, auf die die Nachberechnung zurückgeht. Dies kann ggf. auch eine Finanzstelle sein, die im aktuellen Haushaltsjahr nicht mehr gültig ist. Im Buchungsbeleg wurde mit einer Warnmeldung darauf hingewiesen:


[image: image5.png][ Zu diesem Beleg sind Warnmeldungen vorhanden







Durch Doppelklick auf diese Zeile bzw. am Ende des Buchungsbelegs wurde der Langtext zur Meldung angezeigt. 


Um Fehlermeldungen aus Profiskal zu vermeiden, konnte über die kundeneigene Tabelle T9Fis die Umleitung auf eine aktuelle Finanzstelle erfolgen: Die Abrechnungssachbearbeitung hat dem SSC eine Finanzstelle gemeldet, auf die das Nachberechnungsergebnis in ProFiskal "umgeleitet" werden soll. Diese Folgefinanzstellen wurden in der kundeneigenen Tabelle T9Fis im IPV-System hinterlegt.

Neues Verfahren:

Soll aufgrund einer Nachberechnung die Buchung auf einer Finanzstelle, die im aktuellen Haushaltsjahr nicht mehr gültig ist, erfolgen, wird die lt. Finanzstellentabelle abgegrenzte Finanzstelle maschinell durch die Finanzstelle aus dem für den Personalfall in der Abrechnungsperiode aktuellen Datensatz im Infotyp Organisatorische Zuordnung (IT 0001) ersetzt – unabhängig davon, in welchem Infotyp die nicht mehr gültige Finanzstelle vorhanden ist. Die Umleitung ist im Buchungsbeleg mit dem Symbol [image: image6.bmp] gekennzeichnet. Nach dem Anklicken des Symbols öffnet sich ein Pop-Up mit der Information aus welcher „alten“ Finanzstelle jetzt auf die „neue“ Finanzstelle umgeleitet wurde:

Beispiel für die Anzeige der maschinellen Umleitung:
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Achtung


 




Ist die im Infotyp Organisatorische Zuordnung (IT 0001) hinterlegte Finanzstelle in der aktuellen Abrechnungsperiode ebenfalls nicht abgegrenzt, weist das geöffnete Protokoll der Buchung ins Rechnungswesen eine fehlerhafte Belegerstellung aus:
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Auch im Bildschirm Buchungsläufe anzeigen wird der Status mit fehlerhaft ausgewiesen:
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Im geöffneten Buchungsbeleg wird der Fehler mit dem Symbol [image: image11.bmp] angezeigt. Nach dem Anklicken des Symbols wird die Fehlermeldung angezeigt.


Beispiel für eine geöffnete Fehlermeldung:
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Die mittlere Zeile enthält den entscheidenden Fehlertext.


Folgende Arbeitsschritte sind erforderlich:


1. Der fehlerhafte Buchungslauf ist zu löschen! 

2. Der Verwaltungssatz ist auf Frei zur Korrektur zu stellen.


3. Die Finanzstelle ist im Personalfall für das aktuelle Haushaltsjahr auf eine gültige Finanzstelle zu korrigieren. 

4. Der Verwaltungssatz ist auf Frei zur Abrechnung zu stellen.


5. Die Personalabrechnung für korrigierte Personalfälle ist zu starten.


6. Die Simulation der Buchung ins Rechnungswesen ist zu wiederholen.
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Hinweis


 




Wurde der Buchungslauf nicht gelöscht, wird im Protokoll der Personalabrechnung folgende Fehlermeldung ausgegeben:


Pernr XXX Neuabrechnung nicht erlaubt: SeqNr. XXX mit Buchungslauf PP XXX gebucht

Mit diesem geänderten Systemverhalten werden jetzt Nachberechnungsergebnisse ggf. personengenau auf die im aktuellen Haushaltsjahr gültige Finanzstelle gebucht und an ProFiskal übergeben. Die generelle Umleitung von Nachberechnungsergebnissen aus einer „alten / abgegrenzten“ Finanzstelle auf eine „neue / gültige“ Finanzstelle durch die Tabelle T9Fis entfällt! 

Die Informationen zur T9Fis auf der Druckausgabe Zusammenstellung der Haushaltsbruttobeträge nach Kapitel/Titel/Unterkonto entfallen ab Kalendermonat August 2012. Die Auswertung YGPRT9FIS - Umleitungen aus T9FIS und der Knotenpunkt Buchung ins Rechnungswesen wurden aus dem Knotenpunkt Infosysteme ( Auswertungsreports entfernt.
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